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 Beschlussempfehlung und Bericht
 des Haushaltsausschusses (8. Ausschuss)

 zu  dem  Antrag  der  Abgeordneten  Klaus  Ernst,  Dr.  Lothar  Bisky,  Dr.  Martina  Bunge,
 weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE  LINKE.
 – Drucksache 16/12857 –

 Staatsgarantie für die Sozialversicherungen – Schutzschirm für Menschen

 A.  Problem

 Nach  Ansicht  der  antragstellenden  Fraktion  sind  die  verabschiedeten  Konjunk-
 turpakete  zu  klein,  um  die  Talfahrt  der  Wirtschaft  und  den  Verlust  von  Arbeits-
 plätzen  zu  stoppen.  Auf  die  Sozialversicherungen  rollen  deshalb  Beitragsausfälle
 in  mehrstelliger  Milliardenhöhe  zu,  was  erheblichen  Druck  auf  die  Leistungen
 ausüben  wird.  Spätestens  nach  der  Bundestagswahl  drohen  deshalb  massive
 Kürzungen.

 B.  Lösung

 Ablehnung  des  Antrags  mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,  SPD,
 FDP  und  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion
 DIE  LINKE.

 C.  Alternativen

 Annahme des Antrags.

 D.  Kosten

 Kosten wurden nicht erörtert.
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Beschlussempfehlung

 Der Bundestag wolle beschließen,

 den Antrag auf Drucksache 16/12857 abzulehnen.

 Berlin, den 1. Juli 2009

 Der Haushaltsausschuss

 Otto Fricke
 Vorsitzender

 Waltraud Lehn
 Berichterstatterin

 Hans-Joachim Fuchtel
 Berichterstatter

 Dr. Claudia Winterstein
 Berichterstatterin

 Dr. Gesine Lötzsch
 Berichterstatterin

 Alexander Bonde
 Berichterstatter
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Bericht der Abgeordneten Waltraud Lehn, Hans-Joachim Fuchtel, Dr. Claudia
 Winterstein, Dr. Gesine Lötzsch und Alexander Bonde
 I.  Verfahrensablauf

 Der  Deutsche  Bundestag  hat  in  seiner  227.  Sitzung  am
 18.  Juni  2009  den  Antrag  auf  Drucksache  16/12857  –  Staats-
 garantie  für  die  Sozialversicherungen  –  Schutzschirm  für
 Menschen  –  zur  federführenden  Beratung  an  den  Haushalts-
 ausschuss  und  zur  Mitberatung  an  den  Ausschuss  für  Wirt-
 schaft  und  Technologie,  den  Ausschuss  für  Arbeit  und  Sozia-
 les sowie an den Ausschuss für Gesundheit überwiesen.

 II.  Wesentlicher Inhalt der Vorlage

 Die  Fraktion  DIE  LINKE.  fordert,  Kürzungen  der  sozialen
 Leistungen  für  die  nächsten  vier  Jahre  verbindlich  auszu-
 schließen  und  für  die  aufgrund  der  Wirtschaftskrise  entste-
 henden  Defizite  der  Sozialversicherungen  mit  einer  Staats-
 garantie zu bürgen.

 III.  Stellungnahme der mitberatenden Ausschüsse

 Der  Ausschuss  für  Wirtschaft  und  Technologie  hat  den
 Antrag  der  Fraktion  DIE  LINKE.  auf  Drucksache  16/12857
 in  seiner  99.  Sitzung  am  1.  Juli  2009  beraten  und  empfiehlt
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,  SPD,  FDP  und
 BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  gegen  die  Stimmen  der  Frak-
 tion DIE  LINKE. die Vorlage abzulehnen.

 Der  Ausschuss  für  Arbeit  und  Soziales  hat  den  Antrag  der
 Fraktion  DIE  LINKE.  auf  Drucksache  16/12857  in  seiner
 130.  Sitzung  am  1.  Juli  2009  beraten  und  empfiehlt  mit  den
 Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,  SPD,  FDP  und
 BÜNDNIS  90/  DIE  GRÜNEN  gegen  die  Stimmen  der  Frak-
 tion DIE  LINKE. die Vorlage abzulehnen.

 Der  Ausschuss  für  Gesundheit  hat  den  Antrag  der  Fraktion
 DIE  LINKE.  auf  Drucksache  16/12857  in  seiner  126.  Sit-
 zung  am  1.  Juli  2009  beraten  und  empfiehlt  mit  den  Stimmen
 der  Fraktionen  CDU/CSU,  SPD,  FDP  und  BÜNDNIS  90/
 DIE  GRÜNEN  gegen  die  Stimmen  der  Fraktion  DIE  LINKE.
 die  Vorlage  abzulehnen.

 IV.  Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse
 im federführenden Ausschuss

 Der  Haushaltsausschuss  hat  den  Antrag  in  seiner  105.  Sit-
 zung  am  1.  Juli  2009  abschließend  beraten.  Er  beschloss
 mit  den  Stimmen  der  Fraktionen  CDU/CSU,  SPD,  FDP  und
 BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  gegen  die  Stimmen  der
 Fraktion  DIE  LINKE.,  dem  Deutschen  Bundestag  zu  emp-
 fehlen,  den  Antrag  der  Fraktion  DIE  LINKE.  auf  Druck-
 sache 16/12857 abzulehnen.
 Berlin, den 1. Juli 2009

 Waltraud Lehn
 Berichterstatterin

 Hans-Joachim Fuchtel
 Berichterstatter

 Dr. Claudia Winterstein
 Berichterstatterin

 Dr. Gesine Lötzsch
 Berichterstatterin

 Alexander Bonde
 Berichterstatter
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